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Vorsitz: Serbien 
 
 

1062. PLENARSITZUNG DES RATES 
 
 
1. Datum:  Donnerstag, 16. Juli 2015 
 

Beginn:  10.05 Uhr 
Unterbrechung: 13.00 Uhr 
Wiederaufnahme: 15.05 Uhr 
Schluss:  18.10 Uhr 

 
 
2. Vorsitz:  Botschafter V. Žugić 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachten der Vorsitzende, die Ukraine, die 
Russische Föderation und die Mongolei der 298 Opfer des tragischen Absturzes des 
Fluges MH17 der Malaysia Airlines am 17. Juli 2014. Die Niederlande dankten dem 
Vorsitzenden und den Teilnehmerstaaten für das Gedenken an die Tragödie und für 
ihre Beileidsbekundungen. 

 
 
3. Behandelte Fragen – Erklärungen – Beschlüsse/verabschiedete Dokumente: 
 

Punkt 1 der Tagesordnung: BERICHT DER HOHEN KOMMISSARIN FÜR 
NATIONALE MINDERHEITEN 

 
Vorsitz, Hohe Kommissarin für nationale Minderheiten 
(HCNM.GAL/2/15/Corr.1), Luxemburg – Europäische Union (mit den 
Bewerberländern Albanien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, 
Island und Montenegro; dem Land des Stabilisierungs- und Assoziierungs-
prozesses und potenziellen Bewerberland Bosnien und Herzegowina; dem 
Mitglied des Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Land Liechtenstein; 
sowie mit Moldau und der Ukraine) (PC.DEL/1003/15/Rev.1), Vereinigte 
Staaten von Amerika (PC.DEL/1002/15), Russische Föderation, Türkei 
(PC.DEL/1013/15 OSCE+), Kanada (PC.DEL/1033/15 OSCE+), Schweiz 
(PC.DEL/1045/15 OSCE+), Ukraine (PC.DEL/1016/15 OSCE+), Georgien 
(PC.DEL/1038/15 OSCE+), Norwegen, Albanien (PC.DEL/1029/15 OSCE+), 
Moldau (PC.DEL/1027/15), Kasachstan, die ehemalige jugoslawische 
Republik Mazedonien, Turkmenistan 
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Punkt 2 der Tagesordnung: BERICHT DES LEITERS DES OSZE-BÜROS IN 
ERIWAN 

 
Vorsitz, Leiter des OSZE-Büros in Eriwan (PC.FR/25/15 OSCE+), Russische 
Föderation, Luxemburg – Europäische Union (mit den Bewerberländern 
Albanien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Island und 
Montenegro; dem Land des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und 
potenziellen Bewerberland Bosnien und Herzegowina; dem Mitglied des 
Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Land Norwegen; sowie mit der 
Ukraine) (PC.DEL/1005/15/Rev.1), Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/1006/15), Aserbaidschan (PC.DEL/1015/15 OSCE+), Armenien  

 
Punkt 3 der Tagesordnung: BESCHLUSS ÜBER DIE TAGESORDNUNG UND 

DIE ORGANISATORISCHEN MODALITÄTEN DER 
MITTELMEERKONFERENZ DER OSZE 2015 

 
Vorsitz 

 
Beschluss: Der Ständige Rat verabschiedete den Beschluss Nr. 1175 
(PC.DEC/1175) über die Tagesordnung und die organisatorischen Modalitäten 
der Mittelmeerkonferenz der OSZE 2015; der Wortlaut des Beschlusses ist 
diesem Journal beigefügt. 

 
Deutschland, Jordanien (Kooperationspartner) 

 
Punkt 4 der Tagesordnung: PRÜFUNG AKTUELLER FRAGEN 

 
Vorsitz 

 
(a) Fortgesetzte Aggression gegen die Ukraine und anhaltende Verletzungen der 

OSZE-Prinzipien und -Verpflichtungen durch die Russische Föderation: 
Ukraine (PC.DEL/1017/15 OSCE+), Luxemburg – Europäische Union (mit 
den Bewerberländern Albanien, ehemalige jugoslawische Republik 
Mazedonien, Island, Montenegro und Serbien; dem Land des Stabilisierungs- 
und Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerberland Bosnien und 
Herzegowina; den Mitgliedern des Europäischen Wirtschaftsraums und 
EFTA-Ländern Liechtenstein und Norwegen; sowie mit Georgien, Moldau, 
San Marino und der Ukraine) (PC.DEL/1007/15), Vereinigte Staaten von 
Amerika (PC.DEL/1024/15), Türkei (PC.DEL/1014/15 OSCE+), Kanada 
(PC.DEL/1036/15 OSCE+), Schweiz (PC.DEL/1046/15 OSCE+) 

 
(b) Die Lage in der Ukraine und die Notwendigkeit, die Minsker Vereinbarungen 

umzusetzen: Russische Föderation, Ukraine, Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/1025/15) 

 
(c) Entführung und widerrechtliches Festhalten ukrainischer Staatsbürger durch 

die Russische Föderation: Ukraine (PC.DEL/1018/15 OSCE+), Kanada 
(PC.DEL/1035/15 OSCE+), Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/1028/15), Luxemburg – Europäische Union (mit den Bewerber-
ländern Albanien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Island und 
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Montenegro; dem Land des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und 
potenziellen Bewerberland Bosnien und Herzegowina; dem Mitglied des 
Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Land Norwegen; sowie mit 
Georgien, Moldau, San Marino und der Ukraine) (PC.DEL/1008/15), 
Russische Föderation 

 
(d) Gedenken an den zwanzigsten Jahrestag des Völkermordes von Srebrenica am 

11. Juli 2015: Luxemburg – Europäische Union (mit den Bewerberländern 
Albanien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Island und 
Montenegro; dem Land des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und 
potenziellen Bewerberland Bosnien und Herzegowina; den Mitgliedern des 
Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Ländern Liechtenstein und 
Norwegen; sowie mit Andorra, Moldau und der Ukraine) (PC.DEL/1009/15), 
Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/1012/15), Türkei (PC.DEL/1042/15 
OSCE+), San Marino (Anhang), Russische Föderation, Serbien, Bosnien und 
Herzegowina 

 
(e) Zweiunddreißigste Runde der Internationalen Genfer Gespräche am 

1. Juli 2015: Luxemburg – Europäische Union (mit den Bewerberländern 
Albanien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Island und 
Montenegro; dem Land des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und 
potenziellen Bewerberland Bosnien und Herzegowina; dem Mitglied des 
Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Land Norwegen; sowie mit 
Moldau, San Marino und der Ukraine) (PC.DEL/1010/15), Vereinigte Staaten 
von Amerika (PC.DEL/1020/15), Russische Föderation, Georgien 
(PC.DEL/1040/15 OSCE+) 

 
(f) Aufstellung sogenannter „Staatsgrenze“-Schilder in Georgien in der Nähe der 

Baku-Supsa-Pipeline: Georgien (PC.DEL/1039/15 OSCE+), Luxemburg – 
Europäische Union (mit den Bewerberländern Albanien, ehemalige 
jugoslawische Republik Mazedonien, Island und Montenegro; dem Land des 
Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und potenziellen Bewerberland 
Bosnien und Herzegowina; sowie mit Moldau und der Ukraine) 
(PC.DEL/1022/15), Vereinigte Staaten von Amerika (PC.DEL/1019/15), 
Kanada (PC.DEL/1034/15 OSCE+), Norwegen, Türkei, Russische Föderation 

 
(g) Politische Vereinbarung in der ehemaligen jugoslawischen Republik 

Mazedonien: Vorsitz, die ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, 
Luxemburg – Europäische Union (mit den Bewerberländern Albanien, Island 
und Montenegro; dem Land des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses 
und potenziellen Bewerberland Bosnien und Herzegowina; dem Mitglied des 
Europäischen Wirtschaftsraums und EFTA-Land Norwegen; sowie mit 
Moldau und der Ukraine) (PC.DEL/1023/15), Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/1011/15), Türkei 

 
(h) Menschenrechtsprobleme in Tadschikistan: Vereinigte Staaten von Amerika 

(PC.DEL/1043/15), Tadschikistan 
 

(i) Russisches Gesetz über sogenannte „unerwünschte“ Nichtregierungs-
organisationen: Luxemburg – Europäische Union (mit den Bewerberländern 
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Albanien, ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Island und 
Montenegro; dem Land des Stabilisierungs- und Assoziierungsprozesses und 
potenziellen Bewerberland Bosnien und Herzegowina; sowie mit Georgien 
und der Ukraine) (PC.DEL/1021/15), Vereinigte Staaten von Amerika 
(PC.DEL/1041/15), Ukraine, Russische Föderation 

 
(j) Die Todesstrafe in den Vereinigten Staaten von Amerika: Norwegen (auch im 

Namen von Island, Liechtenstein und der Schweiz), Vereinigte Staaten von 
Amerika 

 
(k) Medienfreiheit und Pluralismus im OSZE-Raum: Russische Föderation, 

Luxemburg – Europäische Union, Vereinigte Staaten von Amerika, Ukraine 
 

Punkt 5 der Tagesordnung: BERICHT ÜBER DIE TÄTIGKEIT DES 
AMTIERENDEN VORSITZENDEN 

 
keine 

 
Punkt 6 der Tagesordnung: BERICHT DES GENERALSEKRETÄRS 

 
Bekanntgabe der Verteilung eines schriftlichen Berichts des Generalsekretärs 
(SEC.GAL/140/15 OSCE+): Sonderbeauftragte und Koordinatorin für die 
Bekämpfung des Menschenhandels 

 
Punkt 7 der Tagesordnung: SONSTIGES 

 
(a) Verabschiedung des Ständigen Vertreters der Russischen Föderation bei der 

OSZE, Botschafter A. Kelin: Doyen des Ständigen Rates (Liechtenstein), 
Russische Föderation, Vorsitz 

 
(b) Verabschiedung des Ständigen Vertreters des Vereinigten Königreichs bei der 

OSZE, Botschafter D. Schroeder: Doyen des Ständigen Rates (Liechtenstein), 
Vereinigtes Königreich, Vorsitz 

 
(c) Bedarfsermittlungsmission des Büros für demokratische Institutionen und 

Menschenrechte (ODIHR) vom 9. bis 12. Juni 2015 in der Schweiz: Schweiz 
(PC.DEL/1047/15 OSCE+) 

 
(d) Parlamentswahl in Aserbaidschan am 1. November 2015: Aserbaidschan 

 
(e) Informelle Unterrichtung über den abschließenden Bericht zum Helsinki+40-

Projekt der Parlamentarischen Versammlung der OSZE am 22. Juli 2015: 
Parlamentarische Versammlung der OSZE  

 
 
4. Nächste Sitzung: 
 

Donnerstag, 23. Juli 2015, um 10.00 Uhr im Neuen Saal 
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1062. Plenarsitzung 
StR-Journal Nr. 1062, Punkt 4 (d) der Tagesordnung 
 
 

ERKLÄRUNG 
DER DELEGATION VON SAN MARINO 

 
 
Herr Vorsitzender 
 
 ich habe die Ehre, dem Ständigen Rat die Botschaft der verehrten Capitani Reggenti 
der Republik San Marino an seine Exzellenz Mladen Ivanić, den Präsidenten von Bosnien 
und Herzegowina, anlässlich des zwanzigsten Jahrestags des Völkermords von Srebrenica zur 
Kenntnis zu bringen, in der sie der ganzen Bevölkerung von Bosnien und Herzegowina, der 
durch das schwerste Kriegsverbrechen in Europa seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs 
großes Leid zugefügt wurde, ihre brüderliche Anteilnahme und aufrichtige Solidarität 
aussprechen. 
 
 Angesichts des Wiederaufflammens von Hass und Barbarei in jüngster Zeit ist es 
mehr denn je notwendig, dass wir alle weiterhin entschlossen und unmissverständlich unsere 
Stimme erheben, um für die unveräußerlichen Werte der gegenseitigen Achtung, der 
Toleranz, der Ablehnung von Hass und Gewalt sowie der Solidarität, die die Grundlage 
jeglichen zivilisierten und friedlichen Zusammenlebens sind, und für unsere gemeinsame 
europäische Identität einzutreten. 
 
 In diesem Geiste und im Bewusstsein, dass die Erinnerung eine Mahnung für unsere 
Zukunft sein kann, hat das Parlament (Consiglio Grande et Generale) dieser seit Langem 
bestehenden Republik am 24. April dieses Jahres eine Agenda verabschiedet, die die 
Verpflichtung unseres Landes bekräftigt, auch in Zukunft wachsam und aktiv für die 
Verteidigung der unverletzlichen Menschenrechte einzutreten, und beschlossen, den 
Internationalen Tag des Friedens am 21. September der Erinnerung an alle Völkermorde zu 
widmen, wo auch immer sie begangen wurden. 
 
 Ich bitte höflich um Beifügung dieser Erklärung zum Journal der heutigen Sitzung des 
Ständigen Rates. 
 
 Herr Vorsitzender, ich danke für die Aufmerksamkeit. 
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1062. Plenarsitzung 
StR-Journal Nr. 1062, Punkt 3 der Tagesordnung 
 
 

BESCHLUSS Nr. 1175 
TAGESORDNUNG UND ORGANISATORISCHE MODALITÄTEN 

DER MITTELMEERKONFERENZ DER OSZE 2015 
 

(Haschemitisches Königreich Jordanien, 20. und 21. Oktober 2015) 
 
 
 Der Ständige Rat – 
 
 unter Hinweis auf Beschluss Nr. 1169 vom 30. April 2015 über den Termin und Ort 
der Mittelmeerkonferenz der OSZE 2015, die im Haschemitischen Königreich Jordanien am 
20. und 21. Oktober 2015 abgehalten werden soll, 
 
 das Angebot des Haschemitischen Königreichs Jordanien erneut begrüßend, die 
jährliche Mittelmeerkonferenz der OSZE auszurichten, 
 
 anschließend an die Diskussion in der Kontaktgruppe für die Kooperationspartner im 
Mittelmeerraum – 
 
 beschließt, die Mittelmeerkonferenz der OSZE 2015 zum Thema „Gemeinsame 
Sicherheit im Mittelmeerraum – Herausforderungen und Chancen“ abzuhalten; 
 
 verabschiedet die Tagesordnung, den Zeitplan und die organisatorischen Modalitäten 
der Konferenz laut Anhang. 
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TAGESORDNUNG UND ORGANISATORISCHE MODALITÄTEN DER 

MITTELMEERKONFERENZ DER OSZE 2015 ZUM THEMA 
„GEMEINSAME SICHERHEIT IM MITTELMEERRAUM – 

HERAUSFORDERUNGEN UND CHANCEN“ 
 

Haschemitisches Königreich Jordanien, 20. und 21. Oktober 2015 
 
 

I. Vorläufige Tagesordnung 
 
Einleitung 
 
 Die Minister für auswärtige Angelegenheiten stellten in Basel fest, dass die jüngsten 
und aktuellen internationalen Entwicklungen überaus deutlich machen, dass die Sicherheit im 
OSZE-Raum untrennbar mit der Sicherheit in angrenzenden Gebieten, einschließlich mit der 
des gesamten Mittelmeerraums, verbunden ist. Sie stellten ferner fest, dass im Mittelmeer-
raum stattfindende Veränderungen einen tiefgreifenden und komplexen Prozess wider-
spiegeln, der ungeheure Folgen für die Sicherheit in der OSZE-Region und darüber hinaus 
haben kann. Diese Veränderungen eröffnen neue Chancen für die Entwicklung und 
Zusammenarbeit und vergrößern ebenfalls das Spektrum vielfältiger und vielschichtiger 
Herausforderungen, viele davon grenzüberschreitender Natur. 
 
 Daher wird die Mittelmeerkonferenz der OSZE 2015 dem Thema „Gemeinsame 
Sicherheit im Mittelmeerraum – Herausforderungen und Chancen“ gewidmet sein und in 
ihrer Gesamtheit einen dimensionenübergreifenden Ansatz verfolgen, der nicht nur mit dem 
umfassenden Sicherheitskonzept der OSZE in Einklang steht, sondern auch den vierzigsten 
Jahrestag der Schlussakte von Helsinki und ihr Kapitel zum Mittelmeerraum in den 
Vordergrund rückt. 
 
 Die erste Sitzung soll eine politische Erörterung auf breiter Basis ermöglichen und 
zielt auf einen hochrangigen Teilnehmerkreis ab, die darauf folgenden drei themenbezogenen 
Sitzungen werden sich mit aktuellen Herausforderungen befassen, mit denen die Teilnehmer-
staaten und die Kooperationspartner der OSZE gleichermaßen konfrontiert sind. 
 
 Im Hinblick auf die Suche nach Wegen zu einem zukunftsorientierten Dialog und 
einer konkreten Zusammenarbeit wird die Konferenz Gelegenheit zu einem Meinungs- und 
Erfahrungsaustausch zwischen den Teilnehmerstaaten und Mittelmeerpartnern der OSZE 
geben. 
 
 Die Mittelmeerkonferenz der OSZE 2015 kann unseren festen Glauben an die 
Bedeutung und den Wert der Mittelmeerpartnerschaft der OSZE bekräftigen und zur weiteren 
Stärkung des Dialogs und der Zusammenarbeit der OSZE und der Kooperationspartner im 
Mittelmeerraum beitragen. 
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Dienstag, 20. Oktober 2015 
 
    8.30 – 9.00 Uhr Registrierung der Teilnehmer 
 
    9.00 – 9.30 Uhr Eröffnungsworte 
 
  9.30 – 10.00 Uhr Kaffeepause 
 
10.00 – 12.30 Uhr Sitzung I: Gemeinsame Sicherheit im Mittelmeerraum 
 
12.30 – 14.30 Uhr Mittagessen auf Einladung Deutschlands 
 
14.30 – 16.15 Uhr Sitzung II: Auseinandersetzung mit gewalttätigem Extremismus und 

Radikalisierung, die zu Terrorismus führen 
 
16.15 – 16.45 Uhr Kaffeepause 
 
16.45 – 18.30 Uhr Sitzung III: Die Rolle des interkonfessionellen/interkulturellen Dialogs 
 
19.30 Uhr  Abendessen auf Einladung von Jordanien 
 
 
Mittwoch, 21. Oktober 2015 
 
  9.30 – 11.30 Uhr Sitzung IV: Irreguläre Migration, Flüchtlingsschutz, 

Migrantenschmuggel und Menschenhandel im Mittelmeerraum 
 
11.30 – 12.00 Uhr Kaffeepause 
 
12.00 – 13.00 Uhr Schlusssitzung 
 
13.00 – 15.00 Uhr Buffet auf Einladung des OSZE-Sekretariats 
 
 

II. Teilnahme 
 
 Die Kooperationspartner im Mittelmeerraum (Ägypten, Algerien, Israel, Jordanien, 
Marokko und Tunesien) nehmen an der Konferenz teil und leisten Beiträge dazu. Die 
Kooperationspartner in Asien (Afghanistan, Australien, Japan, die Republik Korea und 
Thailand) werden eingeladen, an der Konferenz teilzunehmen und Beiträge zu leisten. 
 
 Die OSZE-Institutionen, einschließlich der Parlamentarischen Versammlung der 
OSZE, werden eingeladen, an der Konferenz teilzunehmen und Beiträge zu leisten. Die 
folgenden internationalen Organisationen und Institutionen werden eingeladen, an der 
Konferenz teilzunehmen und Beiträge zu leisten: Initiative für das Adriatische und das 
Ionische Meer, Afrikanische Entwicklungsbank, Afrikanische Union, Zentraleuropäische 
Initiative, Organisation des Vertrags über kollektive Sicherheit, Konferenz über Interaktion 
und vertrauensbildende Maßnahmen in Asien, Europarat, Organisation für wirtschaftliche 
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Zusammenarbeit, Eurasische Wirtschaftsunion, Europäische Bank für Wiederaufbau und 
Entwicklung, Europäische Investitionsbank, Europäische Union, Exekutivkomitee der 
Gemeinschaft Unabhängiger Staaten, Dialog 5+5 über Migration im westlichen Mittel-
meerraum, Financial Action Task Force, Internationales Zentrum für Migrationspolitik-
entwicklung, Internationales Komitee vom Roten Kreuz, Internationale Föderation der 
Rotkreuz- und Rothalbmondgesellschaften, Internationales Institut für Demokratie und 
Wahlhilfe, Internationale Arbeitsorganisation, Internationaler Währungsfonds, Internationale 
Organisation für Migration, Islamische Entwicklungsbank, Interparlamentarische Union, Liga 
der arabischen Staaten, Mittelmeerforum, Middle East and North Africa Financial Action 
Task Force, Nordatlantikvertrags-Organisation, OPEC-Fonds, Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Organisation für Demokratie und 
wirtschaftliche Entwicklung – GUAM, Organisation internationale de la Francophonie, 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit im Schwarzmeerraum, Organisation der 
islamischen Zusammenarbeit, Parlamentarische Versammlung des Mittelmeerraums, 
Regionaler Kooperationsrat, Schanghaier Organisation für Zusammenarbeit, Südost-
europäische Kooperationsinitiative, Südosteuropäischer Kooperationsprozess, Union für das 
Mittelmeer, UN-Habitat, Vereinte Nationen, UN-Überwachungsteam für Sanktionen gegen 
die Al-Qaida, Vereinigte Städte und lokale Gebietskörperschaften, UNICEF, UN-Ausschuss 
zur Bekämpfung des Terrorismus, Allianz der Zivilisationen der Vereinten Nationen, 
Entwicklungsprogramm der Vereinten Nationen, Wirtschaftskommission der Vereinten 
Nationen für Europa, Organisation der Vereinten Nationen für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur, Umweltprogramm der Vereinten Nationen, Büro der Vereinten Nationen für Drogen- 
und Verbrechensbekämpfung, UN-Frauen, Büro des Hohen Kommissars der Vereinten 
Nationen für Menschenrechte, Flüchtlingshochkommissariat der Vereinten Nationen und 
Weltbank. 
 
 Vertreter von Nichtregierungsorganisationen haben die Möglichkeit, gemäß den 
einschlägigen Bestimmungen und Gepflogenheiten der OSZE der Konferenz beizuwohnen 
und Beiträge zu leisten (vorherige Registrierung erforderlich). 
 
 Andere Länder und Organisationen können vom Gastland als Beobachter zur 
Konferenz eingeladen werden. 
 
 

III. Organisatorische Modalitäten 
 
 Die Konferenz beginnt am ersten Tag um 9.00 Uhr (Eröffnungsworte) und endet am 
zweiten Tag um 13.00 Uhr. 
 
 In jeder Sitzung gibt es einen Moderator und einen Berichterstatter, die vom Vorsitz 
bestellt werden. Der zusammenfassende Bericht wird dem Ständigen Rat zur weiteren 
Behandlung übermittelt. 
 
 Es werden entsprechende Vorkehrungen für die Medienberichterstattung getroffen. 
 
 Die Arbeitssprache ist Englisch. Auf Ersuchen mehrerer Teilnehmerstaaten und 
Kooperationspartner wird für eine Dolmetschung aus dem und in das Französische gesorgt. 
Dies stellt keinen Präzedenzfall dar, auf den man sich unter anderen Umständen berufen 
kann. 



 - 4 - PC.DEC/1175 
  16 July 2015 
  Annex 
 
 
 Für die Konferenz gilt sinngemäß die Geschäftsordnung der OSZE. Es werden auch 
die Richtlinien für die Abhaltung von OSZE-Treffen (Beschluss Nr. 762 des Ständigen 
Rates) berücksichtigt. 
 


